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Vorrunde 
 
 
Programm:  Stehend: 30 Schuss / 10er Scheibe EASV 

Kniend: 30 Schuss / 10er Scheibe EASV 
 
 
Die Vorrunde wird im Unterverband in der Zeit zwischen 20. Mai und 10. Juni geschossen. 
 
 
 
Doppelpreise:  Die Doppelpreise werden vom durchführenden Unterverband festgelegt. 
 
 
Direkt qualifizierte Die Direktqualifikation Stehend oder Kniend für die Zwischenrunde gilt nur 

für den 
Titelverteidiger: entsprechenden Titel. Für die andere Disziplin muss die Vorrunde 

geschossen werden. (Ausnahme Titelträger Kombination – ist für beide 
Disziplinen qualifiziert) 

 
 
Einnahmen:  Die Einnahmen bleiben beim Unterverband. 
 
 
Rangliste: Die Rangliste muss bis spätestens 11. Juni 2009 per e-Mail an den 

Ressortchef Wettkämpfe Karl Eugster (e-Mail: karl.eugster@bluewin.ch) 
geschickt werden. 

 
   Rangliste mit folgenden Angaben: 
   Name, Vorname, Jahrgang, Wohnort 
   Resultate: 

- Stehend: Passe 1, Passe 2, Passe 3 (à je 10 Schuss) / Gesamt-
Resultat 

- Kniend: Passe 1, Passe 2, Passe 3 (à je 10 Schuss) / Gesamt-
Resultat 
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Zwischenrunde 
In Steinhausen, Samstag 27. Juni 2009 
 
30m Stehend Elite, 2 Ablösungen zu je 20 Schützen 
 
Für die Zwischenrunde sind - nach der Austragung im Unterverband - folgende Kontingente 
massgebend: 

Teilnehmer CH – Meisterschaften     
 2006 2007 2008 Durchschnitt Gesetzt 
BKAV 9 8 9 8.667 9 
OASV 2 3 2 2.333 2 
RSAV 3 1 3 2.333 2 
TASV 2 1 2 1.667 2 
ZKAV 8 4 11 7.667 8 
ZSAV 11 6 8 8.333 8 
Titelverteidiger Stehend: 
Sonja Haller-Staub, Au (ZH)     1 
Titelverteidiger Gesamt: 
Silvia Guignard-Schnyder, Zürich     1 
Die verbleibenden 7 Plätze werden an 
die punktehöchsten Schützen der 
Unterverbandsqualifikationen 
vergeben.     7 
  35 23 35 31.000 40 
 
 
30m Kniend Elite, 3 Ablösungen zu je 20 Schützen 
 
Für die Zwischenrunde sind - nach der Austragung im Unterverband - folgende Kontingente 
massgebend: 

Teilnehmer CH – Meisterschaften 
 2006 2007 2008 Durchschnitt Gesetzt 
BKAV 13 7 9 9.667 12 
OASV 7 4 5 5.333 7 
RSAV 2 1 1 1.333 3 
TASV 8 0 7 5 7 
ZKAV 12 5 7 8 10 
ZSAV 12 6 15 11 13 
Titelverteidiger Kniend: 
Renato Harlacher, Rümlang     1 
Titelverteidiger Gesamt: 
Silvia Guignard-Schnyder, Zürich     1 
Die verbleibenden 6 Plätze werden an 
die punktehöchsten Schützen der 
Unterverbandsqualifikationen 
vergeben.     6 
  54 23 44 40.333 60 
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Zwischenrunde 
In Steinhausen, Samstag 27. Juni 2009 
 
 
30m Junioren 
 
Bei den Junioren findet keine Zwischenrunde statt!  
 
Die punktehöchsten Junioren landesweit werden direkt für die Schweizermeisterschaften kniend 
und stehend vom 28. Juni 2009 aufgeboten! 
 
Direkt qualifizierte Titelverteidiger:  
Titelverteidiger / Stehend: Jürg Ebnöther, Ried-Gibswil, startet neu bei Elite,da-durch 

keine Direktqualifikation  
Titelverteidiger / Kniend:  Andreas Schneider, Herisau   
 
Titelverteidiger / Gesamt:  Petra Kneubühl, Frauenfeld (st. und kn. qualifiziert) 
   
 
 
 
Doppelpreise 
 
Elite:     kniend    Fr. 30.00 
     stehend   Fr. 30.00 
     Kombi (stehend und kniend) Fr.  50.00 
 
Junioren:    kniend    Fr. 15.00 
     stehend   Fr. 15.00 
     Kombi (stehend und kniend) Fr.  25.00 
 
 
 
Ablösungsplan Samstag, 27. Juni 2009 
 
0830 bis 1000 Uhr   1. Ablösung Elite stehend 
1015 bis 1145 Uhr   1. Ablösung Elite kniend 
 
1300 bis 1430 Uhr   2. Ablösung Elite stehend 
1445 bis 1615 Uhr   2. Ablösung Elite kniend 
1630 bis 1800 Uhr   3. Ablösung Elite kniend 
 
ab 1830     Abgabe der Teilnahmeurkunde 
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Final 
In Steinhausen, Sonntag 28. Juni 2009 
 
Ablösungsplan Sonntag, 28. Juni 2009 
 
Scheibenausgabe Die Scheiben werden direkt im Schiess-Stand abgegeben 
 
0830 bis 1000 Uhr Junioren stehend 
1030 bis 1200 Uhr Junioren kniend 
 
1300 bis 1430 Uhr Elite stehend 
1500 bis 1630 Uhr Elite kniend 
 
1715 Uhr  Bereitstellung kommandierter Final 
   Scheibe 2 bis 9 Junioren 
   Scheibe 11 bis 18 Elite 
 
Ca. 1800 Uhr  Rangverkündigung mit Medaillenvergabe 
 
 
Elite (gemäss Auszug aus dem EASV Reglement) 
 
Qualifikation für die Schweizer Meisterschaft 
 

Direkt – Qualifikation 
Elite/stehend und kniend: Die Resultate der Zwischenrunde Elite stehend und Elite kniend 

werden zusammenaddiert und die besten 12 Schützen dieser 
Gesamtrangliste Zwischenrunde sind direkt für Schweizer 
Meisterschaften Elite stehend und Elite kniend qualifiziert. 

 
Ablösungs – Qualifikation Die restlichen Startplätze an der Schweizer Meisterschaft werden 

aufgefüllt durch die Schützen der Zwischenrunden. 
 
Grundsätzlich qualifizieren sich die nachfolgenden Schützen für die Schweizer Meisterschaft, 
wobei die Direktqualifikationen ebenfalls berücksichtigt werden müssen! 
Elite/stehend pro Ablösung mind. 1/2 der Schützen 
Elite/kniend pro Ablösung mind. 1/3 der Schützen 
Generell: Die Anzahl qualifizierter Schützen wird durch die Anzahl Scheiben an der Schweizer 
Meisterschaft (abzüglich Reserve – Scheiben) bestimmt. 
 
Sind die Startplätze durch Schützen aus der Direktqualifikation bereits belegt, so verlieren die 
Schützen mit den tieferen Resultaten (aus der Gesamtrangliste aller Ablösungen) ihre 
Startberechtigung. 
Sind noch nicht alle zur Verfügung stehenden Startplätze vergeben, so qualifizieren sich zusätzlich 
die Schützen, die auf das Durchschnittsresultat der qualifizierten Schützen ihrer Ablösung am 
wenigsten Punkte verloren haben. 
 
Auszeichnung 
Alle Schützen, die sich in keiner Stellung für die Schweizer Meisterschaften qualifiziert haben, 
erhalten eine Erinnerungsurkunde. 


